Bernd Schwab







 26. Juli 2002

Bruno-Hirschfeld-Str. 1

56076 Koblenz

Herrn

Bürgermeister Fritz Wagner

Im Bollenbächer 4

55606 Kirn

Sehr geehrter Herr Wagner,

das Amtsgericht Bad Sobernheim hat mit Beschluss vom 13.06.2002 das Verfahren nach § 153a StPO eingestellt, verbunden mit der Auflage, die nachfolgende Entschuldigungserklärung „auf die  Dauer von 3 Monaten unter der Web-Adresse www.maulkorbzwang.de “ zu veröffentlichen.

Verfügungsgemäß entschuldige ich mich bei Ihnen mit dem Ausdruck des Bedauerns und „bitte um Entschuldigung für die verfahrensgegenständlichen Äußerungen und diejenigen Äußerungen, die in Zusammenhang mit dem Verfahren getätigt worden sind.“

Zur Klarstellung füge ich hinzu, dass die Aussage in der Kirner Zeitung vom 14.06.2002: „Der pensionierte Postdirektor betonte, dass ihm an einer Zusammenarbeit mit Wagner gelegen sei, weil beide gleiche Funktionen bei den Regierungsämtern Koblenz und Trier inne hätten“, im Grundsatz richtig ist, jedoch nicht auf Basis beiderseitiger Regierungsämter, sondern auf Grund der Zusammenarbeit der beiden Tierschutzvereine Koblenz und Kirn, so wie ich es in meinem Schreiben vom 27. Mai 2002 folgendermaßen zum Ausdruck gebracht habe:

„Sehr geehrter Herr Wagner, der Presse konnte ich entnehmen, dass Sie den Vorsitz im Tierschutzverein Kirn und Umgebung e.V. übernommen haben. Eine für mich äußerst überraschende Aktivität Ihrerseits, mit der ich nicht gerechnet hätte. Da ich dem Vorstand des Tierschutzvereins Koblenz und Umgebung e.V. angehöre, beide Tierschutzvereine in letzter Zeit eng zusammengearbeitet haben und diese Beziehungen ausgebaut werden sollen, bin ich bereit, mich bei Ihnen zu entschuldigen, damit einer gedeihlichen Zusammenarbeit nichts im Wege steht.“

Mit freundlichen Grüßen

gez. Schwab

